




Wie der Glaube an die Wirklichkeit der Literatur 
entsteht.

Im 19. Jahrhundert verwandelt sich die Welt: Eisen-
bahnen, Kolonialwaren, Telegraphen, illustrierte Zeit-
schriften, Panoramen und Photographien werden zu 
Medien eines globalisierten Bewusstseins, das das Eige-
ne im Verhältnis zum Fremden bestimmt. Darwinismus 
und Ethnographie stellen das überkommene Wissen vom 
Menschen in Frage. 

Die zeitgenössische Literatur registriert und betreibt 
diese grundlegenden Veränderungen der Lebenswelt, die 
sie zugleich in einer ›realistischen Magie‹ der Geschich-
ten zu bewältigen sucht. Der dem 19. Jahrhundert schon 
abhanden gekommene Glaube an die ›Wirklichkeit‹ der 
Literatur kehrt dadurch als Effekt der Globalisierung zu-
rück. 

In der realistischen Prosa, in Reiseberichten, Romanen, 
Novellen und Erzählungen werden Themen wie Koloni-
alisierung, Globalisierung, die Entstehung neuer Metro-
polen sowie die anthropologisch-biologische Neuformie-
rung des Menschenbildes diskutiert, um die Frage nach 
Sinn und Ort des Menschen in einer Welt vervielfältigter 
Abhängigkeiten, Wechselwirkungen und Relativierungen 
neu zu stellen. Literaturwissenschaftler, Historiker und 
Soziologen gehen in den vorliegenden Fallstudien der Fra-
ge nach, was die Globalisierung für das Bild bedeutet, das 
die Menschen sich von sich selbst und ihrer Geschichte 
machen. Thematisiert werden das Ineinander von Raum-
begriffen und Aufschreibeverfahren, die Wechselwirkung 
von Gattungsgeschichten und Statistik, die Evolution 
neuer Dingkonzepte und irritierter Subjektvorstellungen, 
die globalisierte Kenntnisnahme von Sitten und Gebräu-
chen und die bürgerliche Selbstthematisierung von Ehe 
und Familiarität sowie die kulturelle Verhandlung dessen, 
was als völkerkundliche Fremderfahrung in den Zeit-
schriften des 19. Jahrhunderts begegnet.
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Michael Neumann ist wissenschaft-
licher Mitarbeiter an der Universität 
Konstanz im VW-Projekt »Wahrheit 
und Gewalt. Der Diskurs der Folter«.  
Kerstin Stüssel ist Professorin für 
Neuere deutsche Literaturwissenschaft 
an der Universität Bonn.

2011. ca. 600 Seiten, 
mit zahlreichen Abbildungen,
ca. € 49,90/sFr 69,90
ISBN 978-3-86253-013-7

Michael Neumann / Kerstin Stüssel (Hg.)

Magie der Geschichten 
Weltverkehr, Literatur und Anthropologie in der 
zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts
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Ein literaturwissenschaftlicher Essay über das Ver-
hältnis des Menschen zu seinen Dingen.

Dorothee Kimmich geht von dem doppelten Befund 
aus, dass die Moderne den Dingen ›das Leben nimmt‹, in-
dem sie sie natur- und kulturwissenschaftlich erklärt und 
objektiviert. Diesen ›Tod‹ stellen die moderne Literatur, 
bildende Kunst und Photographie jedoch umgekehrt da-
durch in Frage, dass sie diesen Dingen ein Eigenleben zu-
gestehen, das hermeneutisch gerade nicht mehr zu fassen 
ist: Dinge bedeuten nicht mehr, und der Mensch muss sich 
die Welt fortan mit ihnen teilen.

Erst seitdem vor 20 Jahren die Ethnologie die Philo-
sophie als literaturwissenschaftliche Leitdisziplin abgelöst 
hat, kann die »material culture«, das Leben der Dinge, ent-
deckt und erforscht werden. So zeigen denn auch Kim-
michs Lektüren mit einem anthropologischen Blick auf, 
dass der moderne Mensch nicht nur angehalten ist, das 
Eigene ins Verhältnis zum Fremden zu setzen, sondern 
sein Umgang mit den Dingen auch exemplarisch für den 
Umgang mit dem Fremden steht: ein grundlegendes ethi-
sches Unterfangen also.

Im ersten Teil ihres Essays (›Thesen‹) erläutert die Au-
torin, warum Dinge dem Menschen nicht nur fremd, son-
dern auch ähnlich sind. Die Lebendigkeit der Dinge, wie 
sie uns in modernen Texten begegnet, wird unterschätzt, 
wenn man sie nur als Wiederbearbeitung historischer Mo-
tive begreift. Im zweiten Teil (›Texte‹) zeigt uns Dorothee 
Kimmich, wie man mit Siegfried Kracauer im »Niemands-
land der Dinge« überlebt, wendet sich der »Rückseite der 
Spule« bei Walter Benjamin zu, und erklärt, »warum sich 
bei Lord Chandos, Malte Laurids Brigge und dem Zög-
ling Törleß alles um die Dinge dreht«. Überlegungen zu 
»Charlie Chaplins Komplizen« und der »Seife von Francis 
Ponge« beschließen das Buch.
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Dorothee Kimmich ist Professorin 
für Neuere deutsche Literatur an der 
Universität Tübingen. Sie leitet die 
Tübinger Poetik-Dozentur und arbei-
tet seit einigen Jahren über die Kultur 
der Dinge.

2011. ca. 92 Seiten, 
Festeinband mit Schutzumschlag

ca. € 14,90/sFr 23,50
ISBN 978-3-86253-008-3

Reihe: KUP  ESSAY

9 783862 530083

Dorothee Kimmich

Lebendige Dinge in der Moderne

ESSAY
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Programm Herbst 2010

Heinrich Popitz
Einführung in die 
Soziologie 
Herausgegeben von Jochen Dreher 
und Michael K. Walter

2010. 300 Seiten, Festeinband
€ 29,90/sFr 43,90  
ISBN 978-3-86253-002-1
Reihe: KUP Archiv

9 783862 530021

9 783862 530014

9 783862 530038

Wolfgang Seibel
Macht und Moral
Die »Endlösung  der Juden-
frage« in Frankreich, 1940-1944

2010. 384 Seiten  
Festeinband m. Schutzumschlag 
€ 29,90/sFr 43,90
ISBN 978-3-86253- 003-8

Albrecht Koschorke u.a.
Vor der Familie
Grenzbedingungen 
einer modernen Institution

2010. 276 Seiten, Festeinband
€ 24,90/sFr 37,90  
ISBN 978-3-86253-005-2

9 783862 530052

Slavoj Žižek
»Ich höre Dich mit meinen 
Augen«
Anmerkungen zu Oper und 
Literatur

2010. 192 Seiten,  
Festeinband m. Schutzumschlag
€ 24,90/sFr 37,90
ISBN 978-3-86253-001-4

Johanna Offe
Verheiratet mit einem 
Toten
Witwen und die AIDS-Krise 
in SambiA 

2010. 286 Seiten, Kartoniert
€ 29,90/sFr 43,90 
ISBN 978-3-86253-006-9

9 783862 530069

9 783862 530007

Marcus Twellmann
»Ueber die Eide« 
Zucht und Kritik im PreuSSen 
der Aufklärung

2010. 334 Seiten, 
Festeinband mit Schutzumschlag
€ 39,90/sFr 56,90  
ISBN 978-3-86253-000-7



Wolfgang Essbach ist Professor für Kulturso-
ziologie an der Albert-Ludwigs Universität Frei-
burg im Breisgau. Zu seinen Forschungsschwer-
punkten zählen die Soziologie der Artefakte und 
der Religion, Ideengeschichte, Kulturtheorie und 
Soziologische Theorie. Er war u.a. Präsident der 
Helmuth Plessner Gesellschaft und ist seit 2008 
Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat der FRI-
AS School of History.

Gudrun Gersmann ist seit 2004 Professorin 
für die Geschichte der Frühen Neuzeit an der 
Universität zu Köln und seit 2007 Direktorin des 
Deutschen Historischen Instituts Paris (DHI Pa-
ris). Zu ihren Forschungsschwerpunkten zählen 
u.a. die Verfassungs- und Rechtsgeschichte der 
Frühen Neuzeit, Aufklärung, Ancien Régime und 
Französische Revolution, sowie die Geschichte 
der Hexenverfolgungen.

Michael Hagner ist Professor für Wissen-
schaftsforschung an der ETH Zürich, Promotion 
zum Dr. med. und medizingeschichtlicher Ha-
bilitation, ausgezeichnet u.a. mit dem Sigmund-
Freud-Preis für wissenschaftliche Prosa der 
Deutschen Akademie für Sprache und Dichtung 
(2008). Er forscht u.a. zur Kulturgeschichte der 
Kybernetik und Medizingeschichte, zu epistemi-
schen Bildern, Monstrositäten und Eliten.

Albrecht Koschorke ist Professor für Deut-
sche Literatur und Allgemeine Literaturwissen-
schaft an der Universität Konstanz, Gottfried 
Wilhelm Leibniz-Preisträger (2003), Sprecher 
des Graduiertenkollegs »Das Reale in der Kultur 
der Moderne« sowie Mitherausgeber der »Deut-
schen Vierteljahrsschrift für Literaturwissen-
schaft und Geistesgeschichte« (DVjs). Er forscht 
u.a. über Kulturtheorie, Kultursemiotik und Er-
zähltheorie.

Kirsten Mahlke ist Professorin für Romani-
sche Literaturwissenschaft an der Universität 
Heidelberg. Für ihr Projekt Narratives of Terror & 
Disappeareance. Fantastic Dimensions of Argentina’s 
Collective Memory since the Military Dictatorship 
(1976-1983) erhielt sie 2009 einen ERC Grant. 
Sie forscht über frühneuzeitliche Reiselitera-
tur, Literaturtheorie und moderne Physik sowie 
Tausch- und Gabentheorie als Kulturtheorie.

Christoph Menke ist Professor für Philosophie 
im Exzellenzcluster »Die Herausbildung nor-
mativer Ordnungen« an der Goethe-Universität 
Frankfurt am Main. Von 1997 bis 1999 war er 
Associate Professor an der New School for Social 
research, von 1999 bis 2008 Professor für Philo-
sophie an der Universität Potsdam. Er forscht zu 
Theorien des Politischen und der Subjektivität 
sowie zur Ästhetik der Moderne. Zuletzt ist von 
ihm erschienen »Kraft. Ein Grundbegriff ästheti-
scher Anthropologie« (Suhrkamp).
 
Bernd Stiegler arbeitete von 1999 bis 2007 als 
Programmleiter Wissenschaft im Suhrkamp Ver-
lag. Seit Herbst 2007 ist er Professor für Neuere 
deutsche Literatur mit Schwerpunkt 20. Jahr-
hundert im medialen Kontext an der Universität 
Konstanz. Er forscht zur Geschichte und Theorie 
der Photographie, Medien- und Filmtheorie und 
zur deutschen und französischen Literatur des 19. 
und 20. Jahrhunderts. Zuletzt ist von ihm erschie-
nen »Reisender Stillstand. Eine kleine Geschichte 
der Reisen im und um das Zimmer herum« (Fi-
scher).

Dieter Thomä ist Professor für Philosophie an 
der Universität St. Gallen. Er erhielt 1996 den 
Preis für Essayistik beim Joseph-Roth-Publizis-
tikwettbewerb Klagenfurt und war u.a. Fellow 
am Getty Research Institute, Los Angeles, und 
am Wissenschaftskolleg zu Berlin. Er forscht in 
den Bereichen der Sozial- und Kulturphilosophie, 
Ethik, Ästhetik und Phänomenologie. Zuletzt ist 
von ihm erschienen »Väter. Eine moderne Hel-
dengeschichte« (Hanser).
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